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Vorwort


Norwegens Norden, Lappland - schon als Schüler glühte ich in der Erwartung einer unverfälschten Natur. In den entlegenen Winkeln der letzten Wildnis Europas - so das Versprechen einschlägiger Berichte - würde ich mich an selbst gestellten Herausforderungen beweisen können. Ich träumte von gletscherbedeckten Gipfeln, die ich besteigen würde, von menschenleeren Tundren, die ich zu durchqueren gedachte, und von wilden Flüssen, an deren Ufern ich mein Lagerfeuer entfachen wollte. Mit dem ungeduldigen Herzen eines Zwanzigjährigen und einem überschweren Rucksack auf dem Buckel brach ich auf und erreichte den äußersten Süden des Landes meiner Sehnsüchte. Weiter reichte das Geld nicht, aber das Feuer des Abenteuers bekam Nahrung. Meine Träume flogen über den nördlichen Horizont. Dort mussten die Flüsse noch wilder, die Küsten noch zerrissener, die Wälder noch ursprünglicher sein. Hier würde ich endlich Wölfen lauschen und Nordlichter würden für mich den Winterhimmel erleuchten. Und genauso kam es! Wie von einer chronischen Krankheit infiziert, reihte sich eine Reise an die nächste, ungezählte bis heute, vier Jahrzehnte später. Ich war nicht allein, denn meine damalige Freundin und heutige Frau teilte die Interessen. Ja, für sie wurde Norwegens Norden ein Meilenstein ihres beruflichen Werdeganges als Geografin. Ihre Dissertation über die Rentierwirtschaft in Nordnorwegen führte uns direkt in das wohl größte Abenteuer unseres Lebens. Wir zogen viele Monate mit den Rentierherden von den Winterweiden im Herzen der Finnmark zu den Sommerweiden an der Eismeerküste und wieder zurück. Sicher, später hielt das Leben noch entferntere Ziele für uns bereit, aber diese Zeit war das prägende Ereignis unseres Erwachsenwerdens, eine Weichenstellung für unser zukünftiges Leben. Noch immer bewahrt das Gedächtnis die Schätze des Erlebten in den lebendigsten Farben. Was für die Bilder der Erinnerung zutrifft, gilt leider nicht für all die Fotografien, die damals auf Diafilm belichtet wurden. Die Farben verblassten mit den Jahren, viele tragen die Schrammen häufiger Projektion und unsachgemäßer Lagerung: Kratzer, Staubpartikel, Newtonringe. Durch Digitalisierung und Umwandlung in Graustufenbilder konnten viele dieser Fotos in einen immer noch ansehnlichen Zustand überführt werden. In Anbetracht des Umstandes, dass diese Form der Rentierwirtschaft, die wir vor Jahrzehnten erleben durften, mittlerweile der Vergangenheit angehört, entstand die Idee, einige beispielhafte Aufnahmen öffentlich zugänglich zu machen. Diese Dokumente einer verflossenen Zeit wurden durch spätere, mittlerweile mit Digitaltechnik aufgenommene Bilder ergänzt, die einen kleinen Eindruck von der Natur und Landschaft des norwegischen Nordens geben sollen. Um dem Portfolio-Charakter dieses Bändchens gerecht zu werden, wurde auf eine Kommentierung der Bilder verzichtet.
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